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Herren Kreisliga B Gr. 1

TSV Ellhofen II : NSU Neckarsulm V 
Samstag, 27.11.2021, 17:30 Uhr

Zwei Punkte ergattert sich die NSU Neckarsulm V

Ausgelassene Stimmung herrschte am Samstagnachmittag, als das Schlussdoppel Zornmüller /
Häfele nach 3 Stunden Spielzeit den letzten Punkt für die Gäste der NSU Neckarsulm V im Match
der Herren Kreisliga B Gr. 1 verwandelte. Bittere Mienen gab es dagegen beim Heimteam TSV
Ellhofen II, das eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 30:36) quittieren musste.
Matchwinner war an diesem Tag Thomas Zornmüller, der seine zwei Einzel und auch das Doppel
siegreich gestaltete. Durch diesen, trotz 3 Ersatzspielern errungenen Sieg, hat die Gastmannschaft
nach dem 8. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 13:3.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Unglücklich waren Schneider / Kübler
in der Begegnung gegen Binnig / Pitsch, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und
somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Einen Zähler für die Gäste mussten Dierolf / Barth
nachfolgend bei der 1:3-Niederlage gegen Zornmüller / Häfele hinnehmen. Nach eher keinem so
guten Start in das Spiel und Verlust des ersten Satzes gewannen Hieronymus / Greco die folgenden
drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der
Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete
also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim 3:0-Erfolg gelang es Klaus Schneider Sebastian
Binnig in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Mannschaft einzufahren. Recht deutlich
war dagegen die Drei-Satz-Pleite von Klaus Kübler gegen Thomas Zornmüller. Anschließend ging
das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Fast verloren schien das Spiel
von Ulrich Dierolf gegen Jürgen Toberer, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte Ulrich
Dierolf jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte im Entscheidungssatz. Einen Punkt für die
Heimmannschaft vor Augen gab Felix Hieronymus bei einer 2:0-Führung die Folgesätze gegen
Roland Pitsch noch ab und quittierte eine 2:3-Niederlage. Die Aufholjagd wurde somit belohnt. Bei
einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Einen hart erarbeiteten
Sieg feierte daraufhin Olaf Greco beim 2:11, 11:7, 8:11, 11:2, 11:6 gegen Michael Ott, mit dem er
einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Das war nichts für schwache Nerven. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Steffen Barth, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen
Klaus Häfele verlor. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:5.
Keinen Punkt beisteuern konnte Klaus Schneider im Match gegen Thomas Zornmüller, das 0:3
verloren ging. Eine schmerzhafte Niederlage gab es für Klaus Kübler beim 8:11, 13:11, 11:9, 9:11, 6:
11 gegen Sebastian Binnig. Recht kurzen Prozess machte anschließend Ulrich Dierolf beim 3:0 mit
Roland Pitsch. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 5:7. Es dauerte eine
Weile, bis Felix Hieronymus den Fünf-Satz-Sieg gegen Jürgen Toberer unter Dach und Fach hatte.
Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie eng umkämpft
das Einzel insgesamt war. Ein hartes Stück Arbeit hatte Olaf Greco bei seinem 3:2 gegen Klaus
Häfele zu verrichten. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Eine kleine Chance
gab es durchaus, als Steffen Barth das Spiel mit 1:3 gegen Michael Ott abgab. Bevor die beiden
Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es
dann um alles. Schneider / Kübler gegen Zornmüller / Häfele hieß das nächste Spiel und der Start
verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf
dem Spielberichtsbogen. Damit war der 9. Punkt für die NSU Neckarsulm V im Kasten.
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Durch diese Niederlage hat der TSV Ellhofen II in der Saison nun 4 Saison-Siege, 3 Niederlagen bei
0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 04.12.2021 gegen den TSV
von 1899 Erlenbach II an. Für die NSU Neckarsulm V steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
die TG Offenau III am 28.11.2021 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 13:3 geht.

 Statistik:
 TSV Ellhofen II

Doppel: Schneider / Kübler 0:2, Dierolf / Barth 0:1, Hieronymus / Greco 1:0 
Einzel: K. Schneider 1:1, K. Kübler 0:2, U. Dierolf 2:0, F. Hieronymus 1:1, O. Greco 2:0, S. Barth 0:2 

 NSU Neckarsulm V
Doppel: Zornmüller / Häfele 2:0, Binnig / Pitsch 1:0, Toberer / Ott 0:1 
Einzel: T. Zornmüller 2:0, S. Binnig 1:1, R. Pitsch 1:1, J. Toberer 0:2, K. Häfele 1:1, M. Ott 1:1


